
Imelliyenz«Blatt zur Lalbacher Zeitung N" , 5.
Dienssag. den 17. Jänner 2626.

G u b e r n i a l - V e r l a u t b a r u n g .

"s^? ̂ , - . e < ^ E 0 ncurs - V er ! autb a'r u n g Nr. 22 w6
b ^ . m ae'Ä' " " " " e Hofkanzlep hat mtt Decree rom iS,Der. 1826,3.57663)
Ed5n v o ^ ^ ? " " ^ ' ^ September l I . , durch den Austritt des Franz
Neussä^ ^ > " ? ' e:n krain r̂lsch-ständischer Stlftungsplatz der Wlemer-
W l c d ' e r ^ ' ^ ^ kommen werde. Zum Behufe der
erwabnten k I . / ^ 5^^^ ' " ' ^p la t z wn^nach dem wetteren Inhalts des oben
ben/daß an^ 'ne ^ Ä ' ^ " ' " ^ der Concurs mu dem Beysatze ausgeschne.
ten, dle d'eßfä^In ^ - ^ um den gedachten Stlftungsftlatz bewerben wol-
emzu^chen5A m ^ ' ^ 3 ^ ^ ^ ^ ^bruar d. I . , bey d.eser Landesstelle

l ^ > k i ? ' " ^aunchem uber un Lebensalter zw/schen ic> — 12 Jahren-
5 ^ . / " ' t den offentllchen Gtudnnzenan.ssen über d e mt gutem Erfola zu'
'uag legren eut,chen Schulen, und d ü n k e l h a f t e M o r a l t t ^ d e f H n ^ '
dann ^ , d n ^ / ^ 5 ' u Zeugnisse über d,e gute Gesundhctt des Ecmpttentn ,
!urch d U ^ ^ " 7 ^ ' b'ß oersllbe dle nalürltchtn Blattern übersian en ode
iurch d:e ^chutzpockenzmrsung dagegen ßesichert weiden sey; endlich
keit des B e ^ e ^ ^ / ^ " ^ " ^ " " s - cder RcA'mentsarzte über die Tauglich-

Vom k i . ' ^ ^ uw«hme tn d«e M.ültärakademle ausgestellten Ckrt.ficatt.
^lom ff. f. lIpx. Gubernlum. kalbach am 5. Jänner 1626.

M, „ .-»—»»«»«»»„.. ,„ . , , , . , , . , „ . , „ . , .,„ ^ . ' " , M

^ ' ^ ' ' ' 1(5) ,äNr.93a

^ G . V. St.'^

K u n d m a ch u n g
der Versteigerung dsx Cameralhenschaft Haus und Growing

m Steyermark. -
A
^ Ü I ' ^ ^ " ^ ^25 Vormittags um 10 Ubr wird in der k.k. Burg :m .
M r ^ n ! ^ ^ ' ^ ^-ndesgubernlums die Cameralherrschaft Haus und
I l a . ^ ä " 5 ^ ^ ' l f f der fünf HauserMen Unterthanen nneoerboylt
Mgebothen und an den Mnstbiethenden verkauft werden,

^er ^lsrufspreis ist: S iebenzehn Tau fend F ü n f H u n d e r t
acyt und zwanzig G u l d e n 20 kr. Lonv . Münze,

- n ^ n «̂  H"^Waft liegt m Steyermark im IudenbukHe? Krens an der
, poststraße von ^tamach nach Salzburg ^
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Die vorzüglichsten Bestandtheile derselben find:
2) An Gebäuden.

1) Das Amtshaus, neu, freundlich und sehr bequem gebaut, uno zwey
Stockwerke hoch.

2) Das Wirtschaftsgebäude.

d) An Grundstücken.
,) 27 Joch 43i Quadratklafter Aecker,
2) 7 - 626 - - Wiesen,
I ) ^_ - 241 - - Gärten,
4)225 H 1420 - ^ - Alpen, und
5) 12I - ggo - - - Waloungen.z.

c) An Unterthanen.
1) i l3 Rücksassen,
2) i i 3 Zulehen.

ä) An Geld- und Naturaldiensten^ dann sonsnaen Bezügen.
' 1) Urbarialgaben . , . iü5f l . 2 3 ^ k r . / M . W .

2) Zinsgetreid . . . _ 23o - Z5:U4 - ^ ^
Z) Zehentbestand . . . 43 - 5) 1)^ - - -
ä) 6 Pfund ausgezogenen Haar/
5) 4 Hendl,
6) 1297 Stück Eyer,
7) 12 Ellen Rupfenleinwand,
8) 14 Ochsenzungen,
9) 99 Vogteyhühner in Geld reluirt.

6) An Naturalzins und Zehmtgetreid und zwar Zinp.etre^d.
1) 22 Mstzen, i3 Maßl Weihen
2) 12! ^ 12 - Korn
3) 1 .- , ! K Gersie "
4) 290 - —' - Hafer

t ) Sackzehent.
1) l,oi Metzsn, 14 Maßl Weihen
2) 66g - 5-2.i4 - Korn
3) 34 - i l - Gerste
4) 1028 3 — - Hafer
b) 2 - g ? Erbsen
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Vogtdafer.
6 Metzen n Maßl Hafer«

5) An Feldzehent.
Zu Niederöblern, zu Oeblern und zu Edling zu zwey Drittel,

K) An Jugend- und Mapzehent»
1) Das zehnte Lamm oder Kitz.
2) Ein Lalbel Käß. ^

^ Y Besonders Gerechtsamen.
1) Das RclsgeMid in den Districten Hirzig auf der Ramsau und in

dem Burgfried Haus.
2) D:e Fljcherey in dem Ensfiusse.
2) Die Bergmiethe auf 4 Alpen-
«) Das Schulpatronatsrecht zu Haus.

Zum Ankauft wird Jedermann zugelassen, der Hierlandes Realitäten
zu besitzen gmgnet ;st. Denjenigen, welche in der Regel nicht landtafel-
fahlg smd, kommt hlerbey für sie und ihre Leibeserben in gerader abstei-
3 r n ^ l ^ ^ allerhöchst bewilligte BefteyunZ von der EntrichtunZdeS
unnoblllrten Zlnsguldens in Hinsicht dieser Herrschaftzu Stat ten/
wn t o / ^ ^ ^ ^^eigerung Theil nehmen wi l l , hat als Caution
" n zehnten/^hell desAusruftpreisesbey derVersteigevungs-Commission
^ ? ooer :n onentkchen auf Conv. Münze und Ueberbrmger lautenden
dspsa ? ? ^ ^ i " " ^ ^ ^rem cursmäßigenWerthe zu erlegen, oder eine auf
v m n ^ e rszg lautende, von der k. k.Kammerprocuratur vorläufig geprüfte
und als bewahrt bestätigte Sicherstellungsacte beyzubringen.

B e t r ? ^ n ^ " ' ' ^ ^ ^ e ^ s Kaufschillings dieser Herrschaft, wenn er den
M v.n n ^ ^ ^ ^ übersteigt, im entgegengesetzten Falle aber dieHälfte,
nock v.r ?.. n s ̂ " ^ " Wbchen nach erfolgte r Genehmigung des Kaufes
ürb'eib nnp. " ^ ^ ' " berichtigen, die in den vorausgelassenen Fallen
maendem . ^ " ' Dr i t t -Thei le, oder die verbleibende Hälfte kann er

^ l . oe r erkauften Herrschaft in erster Priorität
b 2 aen ^ ' i? ^ ' " ^ " n f vom Hunoert in Eonv. Münze und in
N^RI^ Fünf Jahren mit Fünfgleichm

Dze zur Würdigung des Ertrages dienenden Rechnungen, und die
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Beschreibung der Herrschaft, wie auch oie übrigen Verkaufsbedingnisse kön-
nen taglich bey oer k. k. steysrmarkistdm Stamsgürer-Administration im
sogenannten Vicedombause zu Grätz eipgesehen zverden.

Wer die Herrschaft selbst in Augenschein zu nehmen wünscht, kann
sich an das Verwaltungsamt im Markte .haus wenden.

Gratz am 9. December L825>
Von der k. k. stspsrmärkischm Staatsgüter-VsraußerunZs-

Commission.
A n t 0 n S ckürs r v 0n W a l d be i m^

k. k. Gub. u. Präsidial- Gecrerar.

Kreisämtliche Verlautbarungen..
3.41. (2) Nr . 2bT.

I n Folge hoher Gubernial-. Verordnung vom 22. bts v. M . Decembtr,
Z. 2lÜo3, über eine Von Seite Hes Krelsamtes abgehaltent gcwklnschafcltche
kommMon, tntt hrer zu satbach in dem gegenwärtigen Solarz'ahre 1L26/ ^wn
nun an, elne neue Wochenmarkts-Siande-Ordnung für die Victualien-Ver?
kaufer in dtt Ausübung und Wtrksamkelt. Vermog dieser Ordnung sind Hen
Verkaufern folgende Standpuncte angewesen", und zwar:

Auf dem S t . Jacobs - Platz kommen zu stehen :
Der Victualwn-Wschcnmarkc, das lst: d,e bisher auf dem Rathhausplsze

«ufgestMt gewesenen auswärtigen Vlcmallen 5 Verkaufer, als: die VerkaufkI
3es Schmalzes, des Geflügels, des Obstes m Körben, des Brotes/ Mehls, Gks
muses, nähmlich des Krautes und der Nüben m Körben und d̂ s Brnselwerks?
hann der ssnß'.gen Kiem- Victualien, und d̂e Gedarmhäntzler.

Auf dem Marien-Pwtzs:
, Die Hoszwaaren - Ve, kaufer , Obst auf Wagen und in Faßern/ Tuch s l̂ nh

LGdsn k Verkäufer, dann e,n,ge Brotweiber.
Platz zwischen der Marienkirche und dem Bernbachenschm Haufe:
D^e Trödler und kedclbändlcr.

Dann hinter dem Bürger - Spitale:
Di? cinhclMischl'n uno aukwarngcn Gckwelnsseischverkaufsr̂  dsnn die em-

heimischen Kuezewasrm - , Elfen - . und Strumpfwaarenkrämsr , nlbft zmem
Kaschändler« , '

Bischofhof-Gaffel;
, Dt t einheiNifchen Grsißler.

Linger. Gasse:
Die Bauern Nabler.

^ I m Hofs de? städtischen Fleischbänke:
Dze K'alberhändler. , ,



M D ^ a R ^ " ^ 3 ^ " ^^bauss in der biH
^ i e tlnheimlsw'n l' ^ " Mttchwe:ber, dle Gtrohhür- und Hon«ghandlcr, d«5n

^ ^ u n z e u g - , unb einlae B r o t - , Mchic und Obftwzlber.

Die Flachs- .nd G H ^ e ? ' ^ ^
^ D t t Flschwccher. 2m Fischergasssl:

^ ^ e a ^ M ^ ^ S i t t ^ e r - H o f uno dem Hubenfeldischen Haust:

. Tie Wwb.cter O^st. , ^ m neuen Mark t :
^ / u . , Pomeranzen - und L'momsnßandler.

D,c - ' "^ dem Zwayer'schsn Hause:
^.5:l.vagen.

' D?rR:^ " i?^ .... - > Kuhthal :
.cr u."tt- .̂ '' c^.ina, dem Haust der Freymn Llchtenthmn

T.s -,,si„ gegenüber:
Wcfgcn im: ̂ n , ' ^ ""^ ^ '^en auf Wagen,, Getreckt, dsnn dit

'" . -orrten Zwetscha?n«
T'.( Z>;:..-' '^^ " "^ ^.kr Pollana ober dem Koren:
D » Häftnh' ^ " ' " a? der Krakauer-Sei te:

Wagen. "̂  ' Drmn- und Bündelholz, wie auch Einstreu auf
Wclchts hie^ ^

mann darnach -u ' >nnnen Kenntniß gebrackt wird, damit sich IedßHs
K.K.Krnsc 'd ;u fügen wissen werde.

- ^ 3 - « « ^ ^ ^ ^ ' ' ' ' " 6 Jänner ^26<

s ^ ^ " ^ unorechclichs V e r l a u t b a r u n g .

Von dem k. k. ^ , , ^ ^ ^ N r . 7623.
Es fty über das Gc^uck k ^ kaydrchie in Krai?i lvnd anmlt bekannt gemacht:
nehmerszu Treffen ' ^ ^ ^ " ^ ^ " ^bulner , Wltwe dcs Carl Abulner, Eins
bem Joachim G^g.' ^^ub fe r t ^ung herAmollN'anopb.Edzcte rüctsichlllch des
Abulner zur S i c h e r t > ^ ^ " ^ ^ ^ Herls^ofl Nnnrl lcrlcnwaid, für dtn ßarl
Kebgchten Herrschaft l ^ ^ ^ ^ " ' ' " l - A e r a w aurglslcülm, und auf dessen de»
Verlust gergthenen side ^ " " ^taluäten am .5. Iunv lö20 jntäbuluten, m
Zoo fi, gkwmign w " I " " ^ ^ " ^ " U t l o n s . I n f t r u m e n l s ddv. HZ, I u n y 1L20 pr.
Eautisns« Instrument a s ' ^ ^ " dtyinüch süe jene, welche «uf Zedachles
zu tsnntn vermnnen s"l! ^ ' ^ " ^ ^ emem RechtsgrundeAnsprüche mschen
Wschm, und drev 3<.!,. ^" ^"' «efthllchen Fnst von emem Jahre, sech«
zumelden, und anbän^ " ^ ^ ^ k- Etsbt- und iandrechtt sogewiß ün.
^ ' hMigtn L t t t s s e / , . , « ^ " / ^ ^ ' °ls lm Wzdrigtn auf wenerts Anlangen
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nach Verlauf dieser gesetzlichen FmNür gnödtet, kraft- und wirkungslos erklart
werden wird. Von dem k. k. Dladt - und Landrechte ln K^am.

Valbaw den iq.Decembcr 1826

A e m l l ! We V e r l a u t b a r u n g .
2. 20. V e r p a c h t u n g ( I )

des standischen Theaters zu Klagcnfurt.
Nachdem die Unternehmung im ständischen Theater alllnn-, verbunden mit

der Bcfua iß zur Abhaltung der Redouten und Balle, am ersten October 1626
erledlaet wzrd, so werden alle jene, welche dieselbe auf drey nacheinander folgen^
d? Jahre, nähmlich vom 1. October 1626 bisdghjN 5629 zu überkommen wünB
schen, tn Ecmäßhen Verordnung der hohetr Verordnete'n Smle vom ic). De-
cember d. I . N r . 256a, hlkmtt aufgefordert, ihre m:t den erforderlichen Zkug-,
Nissen über hinreichende Kenmmß, Mora l i tä t , dann Besiy cmer gutbesielllkn
Garderobe und Bibliothek, sowohl ;m Schau- als Singsplele, belcgccn Gesuche
längstens bls 6. Februar ,826 an die hohe Verordnete Vtt l le hler einzusenden.
Ucbrlgens können die festgesetzten Bedmgmffc sowohl in dem ständischen Expedite,
als auch bey dem Theater-Directions? Ausschuß hier zu chrer vorlaufigen B ^
nchmungswzssenschaft eingesehen, oder auch hievon Abschriften erHoden werden.

Von dem ständischen Theater- Directions, Ausschusse zu Klagcnfurt am
24. December 1825.

5 ZH. K u n d m a c h u n g . N r . 55.
(2) Es sind zwey Jacob Anton Fanzm'sche Sttftungs - Platze für ehrbare / hi«r

aeborne. zur Ehe schreitende Madchen des bürgerlichen, oder auch mmdcrn S tan -
des als Aussteuer zu 40 st. M . M . erlediget, und hierzu jene Butwcrbsnnnen
berufen/die sich m dcm Jahre Eintausend Acbthundcr: und Vierzehn oder Emtau-
send Achthundert Fünf und Zwanzig verehelicht haben.

Welches mit dem Beysatze bekannt gegeben wird, daß die dießfälligen Gesuche
bey dcm gefertigten Stadtmagistrate mtt den Tauf- und Trauscheinen, dann
den ViNlichketts- und Dürftigketts-Zeugmffen versehen, b:s Ende Februar l . I .
einzurszchen seven. , . ^ . ^ « , -

Von dem polltlsch ^ oconomlschenSt^ma^mra^e^albach am 6. Jänner 1826.

Vermischte Verlautbarungen.
H. 21. F e i l b i e t h u n g s - W i d e r r u f u n g . »ä Nr . 607.

(3) Von dem Bezirksgerichte Pölland wud in Folge Noie des Bezirksgerichtes
Gottschee vom Zo. December d. I , , Z. 2170 kundgemacht, daß es nach dkr
zwischen dem Peter Vcrderber, von Otttrbach und Mtchacl Lakner von Grassin^
den zu Stande gekommenen Übereinkunft von der unterm 7. d. M . auf den
y. Jänner, y. Hornung und ! 0 . März ,826 anberaumten Fcilb;cihung des
dcm LctzlN'kN eigenthümlich angehörigen, in Doblilscherberg .^wikhen G<org Lore-
titsch und Pcter Ostermann liegenden Weingartens, bis auf ferneres Anlangen
des Peter Verderber sein Abkommen habe.

Beznksgnicht Pölland am Z i . December ib25«
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^ ' ' S ; ^ . E d i c t . Nr> 27o5.
(2^ Vyn dslN A zlttsgenchts W poach wild bekannt gemacht: däs hohe k. k. Statt«

und Iandr-cht L.nbach dad? auf Ansuchen d.>r k. t K . m n rpro'urator, in Perlc. luna
^es .Irme,n.Instuuts zu Podkraj, wider Matthäus Üf^nar un5 i-^sp, dle Vormundschaft
^ner mwoerzahngcn Kinder, puncto durä? Urtyeu ?on 5l März »Ü?.^, ^ 6z52, nnt
^coönv^ctn:lichkettcn b«hauptet«!r 174^. 171)2 kr., sie crecutive Feildiechung drs gcgne.
b ^ ' " n ^ ^ ' " ^ ^ ' gerichtlich geschaßtem der Hcrrsl'af! Hlpdach suo l.lr?. Nr. 5ch dienst,
^ ^ ^ " ^ ^ " " U ' b e w i l l i g ^ , unom,tEclaßvom7 Gcy 27. Norem^cr d. I , Z 675^,
^/'< s 5' 'Herlcht ersuchet̂  die dewllll^te Feilbiethun l vorzunehmen. Oa nun zu dlcfer
, ^ a ;)crung die TagfahunZen auf dön 23, Jänner, 2Z. F bcuar und ' i 9 . Mäiz 1626
<i^n 5 ^ " ^ ^ ^ ^ ^ ' Vormittags und im O^te eer ReHlität mit dem Anhang c'e.
, . . ^ ^ ^ ^ . bav' n^nn besagtes Pfandgut bev der cr'^en oder nv?yc n Fe-loiethung
b^' " ^ ^ ^ ^ ^ , ^Hayungg-vertd nicht an ZDn5 , ^ d r ^ d : werden fömttc, dusselt
w ^ ' ^ z r ^ ^ U ^ ^ ^ S c h ä t z u n g s . e r t h buNa. gegebn werben würde; so
Amtsstuben dey diesem'^ ^ - " ^ ^ " " ^ ^ ^ ^ dlö Licitationsoedmgnil,e m den

Be,, Gericht W l ? ^ " ' ^ " ' ^ ' caguch elnq.sehen werden tonnen._ " " - ' - "^lp ach 2m 7. December 1826.

s , ? ^ F " ! ^ ? Bez. Gerichte der Sla.twrrschaft ^ldclsdcrg lVlrd bekannt ^ a ^ i ' m
- . ^ l Ansuchen o.s ^amucl Vtta Pmkcrlc auS Tri tt. die Re.ssunuru^ dcr erecu>
r ^ ' I ^ ^ ' ^ olgender, dem Andreas Dougan^: zu Alrdirnbach gehörigen Modi-

^ . ^ e ^ n t t ^ d c , ais^ zrcey wntzer Sluten^ eincr schwartn Kuh, cincr brauen Kub
E ^ R ^ n " ; ^ ^ " 5 H a s e , '0 Stück Lämmer, 4 N^ r̂ S ^ " n ^ ^ l
Sreme h U " ' , Z ^ ? ^ ^ ' ^ 6^en, ' mittlern, und 1 Nnnern Kessels, 6
sles pr .ü) st " ^ i 's " "^ ^ KrautbotMAZen aus hartem holze, wegen des Schulde

-ii, 5 ?' -̂ -^ ^ ^ l ' ^ bewllllget worden,
l- I . nr?^ t ^ ' ^ ^ " ' " ^ ^ " " " " " den 20. Jänner, 3. und .7. Februar ,

der Wirkung bestimmt, daß m zenem Falle, als od-ge
wenh anae^r^. .^ . ^ ! " ^^'-' FcUtnethungen weber um, nock üocr den Schä^ungs^
geben p . ' ^ ' . ^ ' ^ tonnten, solche bey der drttten auck unter demselben hintan ge-
^ . ^ ^ ^ ^ 1 1 ' - Bez. Gericht Adelsberg den 3. Jänner ,826,

Vsrn^m^d« Iu/?,«s^' ^^utKgerichte zu'Saibach wird kund gemacht: Es seo zur
fteo, wwcr Pal'n?in M^<? ^ ^ Iokann Klömcntschitfck, > Eesnonär der Mar^a Poder.
Bezirksgerichte G ^ i s l ^ ^ ^ " ^^n St . Ve,c, wegen 29 st- 3? »j^ kr. c. 5. 5., von dem
cutwcn FeMetbun«?^ " " Bescheid vom 5a. Octobcr d. I . Nr. 46« bewMigten ere«
Veu gelegenen aan^«^ ^ ^ " " P'PP^nsfcw sub Rectif. Nr. 6 zinsbaren, zu S t .
ner, 24. Februar u ^ ^ " ö ^ ^ lahrenden Guts, die TagsatzunZ auf den 2v. Jan.
Vn t angeordnet w o r d - ^ ' x ^ ^ ^ 3 ' ^"U dem Beysatzs Vorminag um 9 Uhr zu St .
erttcn noch zweyten ^ / "^ ^ ^ seUgebothsnz liegende Gut, wenn es weder bey der
vrackt werden tonnte k ' ^ " ^ " " ^ " Tchähungswecch, oder darüber an Mann ge.

Wozu die inta^z lir? ^ M e t , auch unter demselben hintan gegeben werden würde,
den werden, daß daä ^ I " ̂ "u/nger und die Kauftustigcn mit dem Be'ysahe vorgela.
richtlichcn Kanzle" o ^ / ^ " ' ^ ^ ^ o c o l l und ine Licitationsbedingnisse in der dießge.

^aidach am'5. Decembe?"ü2?^ ^ ' ^ " " ' " " eingesehen werden tönncn.

(D W l l d m B ^ a ^ ! ^ ^ " " l c h e n M ^ N ^ St . Vekh, dev Sittich.
« macht- U s e / a 5 U s I ^rNekgionsfonds < Herrschaft Sittch wird hiemit bekannt
«5maq?t. M j,y auf Unsuchen del Elisabeth Paik von St. V m h , durch Vertretung



des Herrn Doctors Vber l , gegsn Marr in Dsssenz vulgo ssunstl. Hübler w ^s-Ne' t tb
wegen aus dem gknchllichen Vergliche vom 34. Hecemyer »822 M u ^ ^ " ^ ' , "
rückständiger Hlnfen und auftauender Crecutwnv-Kssten, in die öffentliche H e n ^ l ^ ^
der Aegner'fchen, zur P w r g ü l t ><-!. Vetth bey Sana) wv RecNf. Nr. 2 u. 4 d l e n ^ ^ e n
sammt An- und Zugehör, und nebst einiqen mir Pfandrechte dekaten ^ a b r n ' ^ n ' , . , i
255. st. 46 kr. in M . M . gerichtlich geschaßten zwey Kaufrcchls.hude^ ^ U " de
Execution gewisslge: worden. - «

Hiezu werden drey Feilbiethungstagfihunqen, und zwar die erste auf D"nrcrs<
t«g den 9. Februar, die zwey te auf Montag den ; 2 . ' M ä r z , und die d r i l l e auf
Freytag den 14. Apri l 162b jederzeit von ^ bis .2 Uhr Vmnnttags im Orte der R e ^
lttät mtt dem Beywtze angeorone:, daß, wenn tiefe s^öne ReaNcäc uno tle aepfaneete»
MsbUa?. Güter wederbeo der ersten noch zweien Fti lr ieioung um den Sckätzunai.
werth oder darüber an Mann gebracht werden könnien/ solche bei) der dritten naa> ^or»
M t i t des§. 526 d. a. G. O. auch unter der SHähun^ w.rdcn hintan gegeben werden.
Dlss m veraußernds ReaUtat hat zwey abgeänderte gemauerte Woongedäude, ,edes ein
Stocr hoch, und beo^e Gevaude enthalten meblere, auch einige ausgemahlte ^lmmer^
»nt mehreren feuernäsern Gewölben. Kellern lc.; hiebey befinden sick sböne Staliunae^
und q-räumige Wirthschafts-Gebäude. Der Garten, die Äcker unft Wiesen sind im au.'
ten Cultulzustande, und Negen ln einer der fruckcvarstin Gegenden von s t Ve i th -
überhaupt M dle ganze Realttat, weqen idrer Laqe, nictt fern von der l ln tc ' rkram^
Ezmmerzlalftraße und wegen der zährilch cillda abhaltenden Wehmärkte. fur den ba« .
^ « ^ . e ^ ^ ^ Unternchmungen äußerst vortheUhaft geleqen. Es werden daher

Orfchemung, dle intadullrtcn Gläubiger aber zur Ver-
Wahrung lhrsr Reckte rn.t dem Beoeuten htezu geladen, daß sowohl die Schätzung, alt
«uch d ^ a u f der Real.tac h^ten'en ^ t eu . rn und Grundlaften, so wie d,e übriaen ^ !
cltatwns' und Zahlungsdeolngnlsse drS zur Brstngerunz in dieser A m t « t a n i e « u ^
«uch, deo Herrn Dsctor Oberi in Lalbach eingesehen werten tonnen-

Sittich am 3. Jänner 1826.

2» 2 t > , G l « s - F g b r , k zu v e r k a u f e n . - — > — — ^
Der Unterzelchnete verkauft aus frever Hand seine eigenthümliche )"mN

Waldung, schonen Wmen, allen erforderttchen Werks-, Wohn- und Wirtb-
schafts-Gebäuden versehene, und mu den nöthigen Brennhol; und sonstie^'
Mütermllen.Borräthen aaer Art vollständig versorgte, auch b anntermaß n n°
,mem unausgesey, vollkommen guten Betrüb und empfehlendem Ruf stehend
k' ^ ^ ' ' ^ ^ ^ l ' ? ^ ' " lu Langerswald um einen billigen Prns. ^
. f i ^ ? ' s s ^ Kauftllebhaber dleservorthtllbaften, sich lohnenden Unternehmung
beleb n sich der näheren Auskünfte und Verkaufsbedmgmsst wegen/«n «nN^
ftrttgten Elgenthuwer mundkch oder ponofrep schnftUch zu verwmden

N a y m u n d Nouack,
»^»^««««»^.«^«^»«^««^^^ " Msrburg-, Kärntnirggsst Nr„ 173^

^ n ? ' " H/use Nr. A a^ de. Wiener-Linie ist zu Georqi im «rftm Gt!ck. be
stehend aus K Zlmmern, Kuchel, Speis, Keller und Holzkae eine W ^ n ^ - n !
vergeben; dieses könnte auch für z^p Parteren d ' e ^ n ^ ^ ^ ^ k ^
werden, nahml.ch 4 Znnmer, Kuchel^ Keller, Speis, Hsl-l a- d^-l / ,^
NN> Kuchel, Kesser, Spns und Hchlege ^ ^^ ' ^ t t g . , ß.^n 4 ^ m .

Lttbhaber wsllen sich gefälligst m gedachtem Hsuft anfragen.



Z. 55. G u b e r n i a l - B e r l a u t b a r u n g e « .

«°mi t di« N o r ^ / ' ^ ^ ' ^ " ^°«-Gu"bern,ums zu kaibach. ^ ' ' " " ^
bloß wit K » ' b«fm Nlrgabfahrc» üb<l sieüere Anhöhen, die Räder nicht
Utbertt n.n s n ^ s ° ^ ^ , " / R°dschuh.n zu sperren, und die g g „ " '

NNg'Mc GeldAan »uf »ll«z Fuhrw-rk ohne Rücksicht««?.

«tt f ^ h . ? ° ^ ; / c ° / ' ' H ? l "iltyd.crttes °°m .. 3)e«mbe. ,825 «ird die scho»
F u h r « e ^ » . t ^ ' l ^ " " " " " "3 " ^ 5, Gept.mi« 1747 « r los schwc«'
Ttr»ß«.p»t.me "°m ° ^ ' ° " ^ ° / ° " ' " l«ss"" , und mit l lm «I!«chöchst.„
abfahren über ssollrl Anholien d i ' ' !«^ ^ «feuerte Vorschrift, beym Bug .
Zuhen zu s„er«^ und d e ° « n u /b . ^ . ^ ^ ' " ' ^ s°"d°rn m.tR»^
Gulden k, M..«,'elch« »ey eder^W 7 " ^ ^ " ^ ' ^ " ^dsiraf« pr. v i«
Fuhrwerk, ohne Rücksicht »u d°« « w ch !nd , » d ^ / " " 7 ^ ^ " ' °«f «»««

Dieß wnd ,ur allgemeinen D ° r n ^ ^ . ladung, »uigedehm.
macht, d«ß auf du ge"ue B , ° ? a ^ . ^ " ^ « "
'°r und Bez.rk/°brigkk,-n zu waches a7en l ' ^ " " " ^ k. k. z n « u . h i ^

Lachach om 23, Deilmbll ,825
Joseph C a m i l l o F r e y h e r r » . S c h m i d b u r g ,

K u n d m a c h u n g ° ' ' ° ' ^
«r Veräußerung eimger im Bezirke !.««.!„, Mitterburger Kreises.

.^ 2'legenen Fonds - Realitäten.

Rentamte in I.u«:« ,- ^ 2 , wird am 18. Februar k. I „ bey dem k. k.
nachstehender, im M - , < ^ ' . " gewöhnlichen^ Amtssiunoen zum Verkauft
hörigen Realüäten im ?o " " " ^ ' ^ n e n , dem Bruderschafts-Fonde ge«
werden> als:: ' " ^ e - den öffentlichem Versteigerung geschritten

' ) Des in v«u«»i. Genmnde' l,u««i„, ^ « 1 « . ,
0aM°«. im ä < / ^ ^ . ^ " uncultivirten Weinzoltens Vud°« 6 ,
auf ' «« Flacheumalje »on ^ Quodrat - Klaftern, geschätzt
(3 «üni m» - ^ ° ' ' » » ' iL fi. 6 kr.



— ^ °»-°

z) des in 3. blul'nuo gelegenen^ mit Olivenbäumen bepflanzten.unculti^
vwrm Weingartens v o l ^ , im Flächenmgße von i Joch 3Io Q. K l , ,
geschätzt auf . - ' . , . . . 75 ft. 12 kr.

Z) des in (Hißli25 gelegenen Weidegrundes ^ w ^ i I ^ , im Flächenmaße
yon 2 Joch 626 Quadr. K l . , geschätzt auf . . 12 st. ^5 1)2 kr.

4) des in 3. Narnno gelegenen Weioegrundes ^ p r o n n ^ , im Flächen-
maße von 2 Joch 1406 Ouadr. K l . , geschätzt auf 40 fi. 31^4 kr.

H) des in ^ozxQgna gelegenen, mit Oliuenbäumen besttzten Weingartens
^0322z;n^ im Flachenmaße von 3Zä Quad ra t -K la f t e r , geschätzt
auf . . - . ° . . . . 2c> ft. 2 U ^ ^ kr.

ß) des in?oz;U2na gelegenen, mit Olivenbäumen besetzten Weingartens
?0ßllun2, im Flächenmaße v. 390 Q. K l , geschätzt auf Zo n. , rr.

7) des in Valäüroks gelegenen, mit Weinreben befttzten u . „ ^ zrttn
Grundes Valäarclie, im Flächenmaße von Z23 Quaorar-ck^after, ge-^
schätzt auf . ' - . . . . . . 6 ft. ä4Z1^ kr.

ß) des in Vi-o8ic-ovi gelegenen, mit Olivenbäumen besthten Weingartens
Vl'05ieGvi, im Flächenmaße v. 242 Q. K l . , geschätzt auf 11 ft. 14 ̂ l4 kr.

A) des m VeNopin gelegenen uncultivirten Weingartens V M v p i n / im
Flächenmaße von 5g4 Q . K l . , geschätzt auf . . 23 st. ,5 2), kr.,

To) des in'VMaroliL gelegenen, mit Olivsnbäumen besetzten sie^nigren
Grundes V^äarone, im Flächenmaße von 700 Quadrat-Klafter, ge-
schätzt auf . . ° « ° . ' , , 2 l fi« 5 5 1 ^ kr.

G e m e i n d e 0^« '» .

' IZ.>'M3 iss?ontÄQroo.2 gelegenen W a l o - uno Weioegrundeö Qarnwscliai,
" im Flacbenmaße von 5o Ioch, 669 Q . K l , gesth. auf 63l fi. 52 kr.

Diese Realitäten werdsn einzelnweise, wie sie oer Bruderschaftsfond
besitzt und genießt, oder zu besitzen uno zu genießen berechtiget gewesen
wäre, um vie beygesetzten Fiscalpreife ausgebothen und dem Meistbis-
thenden mir Vorbehalt oer Genehmigung der k. k. Staatsgüter-Veräu«
ßerungs-Hofcomnusßon überlassen werden^

Niemand wird zur Versteigerung zugelassen, der nicht vorläufig den zehn-
ten Tbeil oes Fisealpreisesentweder in barer Conv. Münze oder in öffentlichen
«uf Metallmünzs und auf den Ueberbringer lautenden Staatspapieren nach
ihrem cursmaßigen Werthe bey derVerstsigsrungs-Commission erlegt, odk?
eine auf diesen Betrag lautende, vorläufig von der Commission geprüfte^
und als legal und zureichend befundene SichnMungSurkunVe beybringt.



. ^ . ^. g5 -

l. . f ,^^ erlegte Taution wird jedem Licitanten, mit Ausnahme des Meiste
M ' ^ ^ ^ ^ beendigter Versteigerung zurückgestellt werden; jene des
' i ' ^ 3 ^ ^^Z^kn wird^als verfallen angesehen werden, falls er sich
^ "l'tchtung des dießfälligen Contrackes nicht herbeylassen wollte, oder,
^ ^ k ^ n e zu bezahlende erste Rate m der festgs'etzten Zeit nicht berich-
^ r s . ^>ey vsiichtmäßiger Erfüllung dieser Obliegenheiten aber wird ihm
^r^er.egte Betrag an der ersten Kauffchillingshälfte abgerechnet, oder dze
wn?r geleistete Caution wieder erfolgt werden.

., ^ D e r für einen Dritten einen Anboth machen wi l l , ist verbunden, die
'^maälge Vollmacht seines Committenten der Bersteigerungs- Commission
vorlaufig zu überreichen. . , v v

« ^ ^ " ^ ^ l l b i e t h e r hat die Hälfte des Kaufschillings binnen vierWochm
Nnch ersolgter und ihm bekannt gemachter Bestätigung des Verkaufsactes,
und noch vor der Uebergabs zu berichtigen; die andere Hälfte aber kann
erlegendem, daß er sie auf der erkauften, odereiner andern normalmaßige
^'lcherhelt gewährenden Realität in erster Priorität grmwbüchlich versi-
cderl, mtt 5 vom Hundert in Conv. Münze verzinftt, und die Zinstn-
- ^ - r ? n -n baiblährigen Verfallsraten abführt, in fünf gleichen jahrlichen
^ . -^'N abtragen, wenn der ErstehunZspreis den Betrag von
^ ^ " ^ ' / ^ ^ " 1?"^ ^be? wird die zweytexssausschillingshälfte binnen
.'" ' " " ' " " ? , vcm Tags der Uebergabe gerechnet, gegen die ersterwähnten

5 .^en gleichen Anbothen wird Demjeniasn der Vorzug gegeben werden,
^ e r ^ zur sogleichen oder früheren Berichtigung des Kausschillings her-

^ ^ ^ ü b r i g e n Verkaufsbsdingnisse, der Werthanfthlag und die nähere
^elchrelbUng der zu veräußernden Rsalitäten können von den Kauflustige»
oeyoemk^ Remamts itrPota eingssthen, w wie auch die ReaUtatenftlnsi
m Augenschein genommen wZrdm. '

Von der k. k. küffenl. Staatsgüter-Veräußerungs-Commission.
Trieft am ZI. December »825. ' ^ '

Sigmund Ri t ter v. Moßmj l le rn ,
k. k. Gubsrnial- und Präsidial-Secretar.



»^. 5..« ^ .

St. G. V.

K u n d m a c h u n g ,
dsr Verkaufsversteigerung über acht in den Gemeinden Buje und
Crassizza, im Bezirke Bu je , Istrianer Kreises gelegenen Fonds-

Realitäten.

^5n Folge eines hohen Staatsgüter-Veräußerungs-Hoftommissionödee
crets vom 12, d« M . , Z. 10^7, wird bey dem k. k. Rentamts Buje, Istria«
ner-Kreises, am 27. Februar 1826 in den gewöhnlichen Amtsstunden zum
Verkaufe im Wege der öffentlichen Versteigerung nachstehender, im Bs-
zirke Buje gelegenen Domcunenrealitätm geschritten weroen.

z) Der in der Gegend Crassizza gelegene, 780 Q. Kl . messende Wiesen
gründ, geschätzt auf - . . , . . 3z fi. ä4 kr.

2) der in der Gegend Crassizza gelegene, 6 Joch 104 Q. Kl . messenoe,
mit Gebüsch bewachsene steinigte Weidegrurw, gesch. auf 21 fi. 12 k?.

3) der in der Gegend Craffizza gelegene, 12 Joch 163 Q. Kl . messende,
mit Gebüsch bewachsene steinigte Weidegrund, gesch. auf 3g fi. 56 kr.

4) der in der Gegend Crassizza gelegene, 257 Q-Kl. messende Ackergrund,
geschätzt auf . . . . . . . . 3 fi. 32 kr.

5) der in der Gegend Buje gelegene, ?i2i genannte, lg2 Q.Kl . messende,
beredte Grund, gesch. auf . . . . . io fi. 56 kr.

6) der in der Gegend 3. M5W gelegene, ?36 O. Kl . messende, mit Oli^
ven und Weinreben bepflanzte Ackergrund, geschätzt auf 3o fi. 12 kr.

7) der in der Gegend Qorlia gelegene, 2 Joch, 40 U2 Q° Kl . messende
Wiesengrund, geschätzt auf » , . . . i58 fi. 5 kr.

V) der kleine, in der Gegend äsUe?Oi-lS, Gemeinde Buje gelegene, 54 ^2
Q. Klafter messende Garten, geschätzt auf » . 60 fl. 52 kr.

Diese Realitäten werden einzelnweise, so wie sie die betreffenden
, Fonde besitzen und genießen, oder zu besitzen und zu genießen berechtiget

gewesen wmen, um die beygesetzten Fiscalpreiss ausgebothen, und dem
Meistbiethenden mit Vorbehalt der Genehmigung der k. k. Staatsgutes«
Veräußerungs-Hofcommission überlassen werden.

Niemand wird zur Versteigerung zugelassen, der nicht vorläufig den
zehnten Theil des Fiscalpreises entweder in barer Conv. Münze, oder in
öffentlichen auf Metallmünze und auf den Uebsrbnnger lautenden Staats«



fion 7 l e ° t ° ^ N " e 7 ^ ^ ' ' ^ ' " ^ ' b" ' " Versieigerungs-Commis'
Mission ievrüfte und ^ / , ^." ' ^ " ' ^ lautende, vorläufig «on der Com-
uikunde beOrinc," 'egal, und zureichend befundene Sicherstellungs.-

" e t h e r s ^ n a c h ^ n V e ^
blethers d«ge»/n . " " ^ , ^ ^ « u n g zurückgestelltwerden; jene des Meist.
Errichtung des d i e « A ? i ^ / " / ^ ^ "feschen werde,,, falls er sich zur
" die zu bezah „de e ^ ^ ° ? ' " " ^ nicht herbeylaOn wollte, oder wenn
B n , pst ichtV e ^ E r M u ? / ^s ' ' ' " .^gesetzten Zeit nicht berichtigt.,
legte Berrag an oer e st „ ^ , ^ " ^"'eIenhe.ten aber wird ihm der er.
L°leisiet« Caution wied« e r f I ^ e r d F " " ' "gerechnet, oder die sonst

d i ^ i e ß A U " ^
»!,!wn vorläufig zu überreichen Versteigerung«-Com-

chen nach"3gttr?° ^ 3 ^ ' " e des Kaufschillings binnen vierWo-
actes und noch « d ü 3 e r ^ 7 / . - ' 7 Ä ^ Bestätigung des Verkaufs,
kann er gegen oem, daß e r ^ . f . k ^ " ' ^ ' ""^"« Hülste ab«

erkauften, oder einer andern n°l-
büchlich v r w e r t " m i t^ ^ " ^ " ^ ' " " ü t , in erster Priorität grund-
Wgebühren w u.z° ° ^ " H«'wert <n T. M. «erzi..set und d'e Zin-
Ratenzahlungen a t ^ " ^ ^ 5 " ' " führt , ,n 5 gleichen jährlichen
übersteigt, wnst ai er , " ' ' " der Erstehungspreis den Betrag von öo fi.
Nit ton Lem Tage de ,7,. ^ " ' Kaufschillings-Hälfte binnen Jahres.
dil'2niffe gerechnet, gegen die ersterwähnten B ^

d« sich iu'r sogleich?n^^s^? ""-3 demjenigen der Vorzug gegeben weiden.
Die ü b r i a e n V / ^ " " ^ " ' ^ s u " a desKausschillings herbeyläßt.

« Beschreibuna der ""^"/^edingnlffe, der Werthanschlag und die nähe-
stigen bey dem f k ^ """eernden Realitäten können «on den Kaufi«.
täten selbst in Auaens^„ ^ ' " Bu'e «ing«sthen, ft wie auch die Reali«
Von der f k f ? ^ " ^ ^ " "«dm.

Trie" '^ , ^ Staatsgüter-Veräußerungs-Commission.
^' ' "ln ,2. December lL2Z.

Sigmund Rittee v. Moßmi l le rn ,
l. l. Gubernia!« und Pläsidial»Secretär.



- B ^
Krsisamtlichs Verlautbarung.

Z. ^ k ^ ^ (2) N r . zZO^
Die hohe kandesstelle hat die am 12» November v. I< hierorts gevfiogkne

Minucndo-Versteigtrunq, weqen Erweiterung der bey Heldenstbaft an d?r Gränze
des Adelsberger und Görzer Kreises, über den Hubelbach gespannten Brücke, und
dec hierdurch nothwendig aewordenen Umlegung der Straßendecke von ^ t u r i a
bis Heidenschaft nicht genehmigt, sondern mit hoher Verordnung vom 10. , 3 ^
halt 19. December v. I . / Zahl 20800, die Vornahme tiner neuen VerstetgerunZ
anbefohlen. .

Es werden daher diese auf 2 i5o ss. 35 kr. buchhalterisch rlchtlg gcsielllcn Bau,
lichkeiten am l . Februar d. I . , Vornnnags um «̂  Ubr / in der k.k. Kre^samtK«
kanzlsy zu Ad^lsberg neuerdings artlkel- und vrofcssionlstenwelsz versteigert wer-
den, wozu die Lusttragenden, zur Uebernahme derselben, mit dem zo proc. Vad iu«
versehen , zu erscheinen haben.,

Die Licitations» Bedingmsse und Kostenüberschlagt können indessen bey dk»
f. f. Kreisamte zu Adelsberg täglich eingesehen werden.

K. K. Kreisamt Lmbach am 3. Jänner 1826.

Vermischte V e r l a u t b a r u n g e n ,
Z. 43. S d i c t. «ä Nr. I«.
<z") I n Folge herabgelanqter hoher odergerichtlichen Recurs°Trlediftung ddo. 20. v, M.^

H. ,5a65, wird die auf den 22. October v. I . Vormittag 9 Uhr sistirt gewesene execu-
tive 3. Feilbiethung der Mathias NutMtsck'fchen Realität zu Stlkkndorf, weqen Ab«
weisung des recurirtcn Bescheides reassumirt, und hiezu die Tagfahung auf den ,» .
Februar d. I . Vormittai 9 Uhr mit dem Anhange angeordnet, daß bey selber Hie i«
der Execution stehende Realität auch unter dem Hchätzungswerthe hintan gegeben wer«
din würde.

Bezirksgericht WnxMerg am »0. Jänner 1626.
FT^o. ^ ^ O d s^c""^ ^ " "̂  «—>«^—

Vsn dem Bezirksgerichte Savenssein wird auf Anlangen der Francisca Taveri«
Stanfel gebornen Fechner, als beding^ erklärte Erbinn ihres zu tzottemefch verstorbene»
Bruders Alsyi Fechnec, gewesenen Steuereinnehmer bey der Bezirtsobrigkeit Save»«
stein, bekannt gemacbt, daß alle jene, weiche bey dem Verlasse des .gedachten AloyS Zsch-
NZr aus was immer für einem Rechtsgrunde einen Anspruch zu machen vermeinen, 2m
5. Februar l. I . um 9 Uhr frühe m der hiesigen Gerichtskanzlev solche rechtsgültig dar.
thun, als auch jene, welche m dlese Masse etwa5 fckulden, am besagten Tage zur Liqui-
dirung um so gewisser erscheinen sellen, als im Wi^ ig fn die Srstern sich d«Fs!'sn deS
j ^ Si4 a. b. G. N. ftldft zuzufchrechen'haben < wlder hie Letztecn «der nn ordentliche«
Rechtszuge verfahren werden wnd.

Bezirtsgencht SasenMn am 4. Jänner »826.

K. §4- E d i c t a l . H s r r u f u n g . (z) '
Vsn der BezirkZhecrschaft Gg^ob Pozpztsch Mbacher. Kreises werden nachstehentze

Reserve», Landwehr« und Rekcunrungs Flüchtlinge mittelstgsgenwärtigen Edicts "9z>
geladen, sich binnen einem Jahre, vsn HZute gerechnet, zu dieser rhrer Bejnksherk'
schäft um s« gewisser persönlich zu stellen, und über ihrs pMtwltr lge Intfernung
zu rechtfertigen, alK für de» GegenfaN dieselben nach Vorschrift d«4 hschsten Msws.N'
derungspZtents Vsm «.s. August »784 werden hehsndelt werden



Lahmen ^ !
der ^ ^ . ^ ! ! '

2lüch:i^ge. ^ l O r t. f Psarr̂  K k ^ ! Anmerkung.

- - ^ ° — ^ - - ^ ^ ! Z ' ̂  ä ^ Z,

^lner Lucas ^ ^ . ^to. ^ . , 5 RetlUt.,, ^

^ouarIof t^) , " ,. cdo« 2» k ^ ^ ^ R e k r u t . .

V°üf^gMaru«^ ^ ^afueze 5 dw' ^ l ' " Rekrut. ^
Them (5csp.c ^/ " " l 5 , l z ^w. l ^ ^ i .

Schu l / " " i " i ! li», ' "
Sine ^ 1 . 2 ° ^ .! ' / 2 ^ ^ . « f , i ^ k «5 . .

" " ' l - tn . , And, , / , '4 lsch...,°!ch«,«! At"' -

_^ Bezirksherrfthaft ^ ^ / l j « «

^ "uar zur Ztchuug kommende Lsttme

Herrschaft D u b i M und des Gutes
Sllwmca.

Di< öffentii^M ^ ^ ' ^ chram in Wien.
V« t«< t°tt«iesch7„V".fHach ^ch,für diese an Treffern so «ich au«.
««iunchmtn» ,,nz.st<ill« N H a F ^ k n günstig aue, und Li, sich stit.



Vollständiger. Die Anzahl der Treffer ist bey dieser Ausspielung so bedeu-
tend, daß bey einer genauen arithmetischen Vergleichuna zwischen öos- un3
Treffer-Anzahl, die gegenwärtige/ nun zunächst zur "Ziehung kommende
Lottene, deren überwiegende Vortheile allgemein anerkannt werden, gegen
die früher gezogene der sechs Realitäten um 1786, und geaen die auch be-
reits beendigte der zwey Häuser am Graben sogar um 4^66 Treffer mebr
enthalt. Daraus ergibt sich für das verehrte spielende Publicum bey der
maßigen Einlage von lo fi. W. W. unverkennbar die größte Wahrschein-
lichkeit des Gewinnes, da beynahe jedes zehnte Los mit einem Treffer be-
theilt ist. Ueberdieß biethet diese Lotterie durch die im Spielplane M e r
ersichtlichen Bestimmungen der 2042 Vor - und Nachtreffer, die Möglichkeit
dar, mlt einem Lose sogar 22 Mahl zu gewinnen, wodurch die Wahr-
scheinlichkctt, daß ein Los meh^mahl gewinnen kann, vergrößert wird.

Sämmtliche 12271 Treffer, gewinnm 410024 fi. W.. W .
Daruntersind: W . W . F e r n e r s W. W<

Die Ablösungen für die 1 Treffer von . . . fi. 5oos
zwey Rsalid Treffer fi.. 200000 1 Treffer von . . « fi. 3oo<»

und zwae- ^ Zreffer von - ° . ft. 2000
^. . . e- ' / 5 ^ <. ^. ^ . ^ Fresser von 1000 fi, fi. äooo
furdleHernckaftDubiecko fi. 150000 ^ L Treffer von boost, fi. 4,2^
für das GutDliwnica ' fi. 60000 und
Die übrigen 12069 Treffer, z M , Treffer von Zoo fl.

gewinnen ^ 0 » ,. fl, 210024 abwärts bis 12 fi..
Darunter, sind ' wit . °̂  . fi. 2932I

' ferners ftnd noch
397g zu- ziehende T r e M 2042 Vor- und Nachtreffer

im.Betrags von ., ., fl,^ 77325 von 1000 fi, abwärts
das. ist 3: <, , bis 12 fl. im Betr. von ff. WSgS

, 8o52. Gowgewmnste mtt,
2, Treffer, von ^ .. . . fi« 20000 Prämien v. io«Duc.
H.Treffer,von « ., - °. fi. 10000 abwärts bis i Ducat. fi. 9400s

Dis.Matis-Gewinnitlose^welchs^Prämiewvon' 100,. So, 25, 10 und
ft abwärts, bis ein ^tuck.k.k, Ducaten in Gold erhalten ̂ .spielen sowohl
in der Goldgewinnst-ZiehAng als in der Hnupt-Ziehung gleich den andern
fchwarzenLoftn mit/ - können - daher, nicht, nur Prännen in Gold bey der
Goldgewinnst-Ziehung/, sondern-auch bey der Haupt-Ziehung die Herr-
fchaft^das'Gut und andere der̂  bedeutenden Gelvtreffer gewinnen, muffen
aberMenigst^ machen Wsr zsbn
Lvssaufeinmahlawimmtuud bar. bezahlt, srhält
MNNstlsH in so lange die schon bedeutenZ vernlinderteZabl derselben,hinreicht

°̂  MckLos^koftet^0 fi,,M W. das lst 4st. Ĉ  M ^ " ' ^ » -
. ZuMden^mMibMbG Hoh,,E,v.^W ^

Handelsmann»



z. zg. S ub e r n i a l - V e r l a l l s b a r u n aen .

" « "!.d,gten -ten I»c°tz M.s.r.schen H«ndss.p°nd,umi «°n jäh. ,chen
<». » i l« ^ . , Zasi. !I^2 kr. W, W. V 'V«!

^ . ° i P,ü,cn!al,°„«>.chl wird v^> der Landesstelll aukacübt.

E.wtfte.!. b.lcßr.n G«wch i.a,?^ ^ " ' s ° ^ " " ' ° « ° ° " ° " ^ ° " letz«"

«,') ee sind »«mahlen »^ /, k. ̂ "cemn û ? ^ ^ " . ^<, . ^ ' - 2I25Z.

ch' P°cken b^g.en Gesuche b.k 7 3 rua ^ « ^ ^ ^ ^ " b - °°«r n«t.',r!i. ,

(2) ^ «ciNr.H

K u n d m a c h u n g ^ ^ ^
^"s3n7n^d?m ^^ "^ ' " l ch iedem^ Bezirke Parenzo

»'nä«nen , dem Rellgionsfonde gehörigen Gebäude und
c^ Grundslücke.

Nr. Zb /S t^G ^ ^ " H^kammerpläsidial-Demts ». ,5. Nov. ,S,H,
Amtsstuben »on ̂ ' . . . ^ " "? ^ ' 3°bruar k. I . , in ven gewöhnlichen
Bezirkeobriakeit i^m ° " aufgestellten Tommission in oem Locale der l . l .
»er °ffnnlichen V e r s s ^ ° ' ^ " ° " " k r e i s e « , ' « " Verkaufe, imWeg«
legmen, dem R e l m i ^ / " ^ " ""^benannten, im Bezirke Parenzo ge«
ten werlen, nähmlich: ^hörigen Gebäude und Grundstücke gescheit«

ftnden,un?mit^^" ? " " l o gelegenen, ll.oQuadr. Klafter mes-
- A«, «, bepftanzten Ackergrunoes, geschätzt «ufög fi. 5° l r .



ch eines in der Segend 5 .5p i r iw gekaenen, z Joch Z06 Quadr . K laf ter
- Messenden Ackergrundes, gssch. auf . . . . 35s fi. 4 kr.
I ) eines in der Gegend c i m < ^ gslegsnsn, s l g Q u a d . K l . msffendkn.

und mi t O l i vsn bepflanzten Ga r tens , geschäht auf . 356 fl. 53 kr.
D eines i n der Gegsnd c ü ' ^ r « gelegenen, , I l o Q . K l . messendenAcker<

grundes, geschätzt auf . . . . . . " ä ^ ^ f i ^ g k ^
5) des Mol in äs rio genannten Meisrhof ts^ in der Gegend .Ueicbkn

Nahmens , Zesckätzt auf . . . . . . Zy?o fi.4Q kr.
G) eines in der Gegend ( ^ c ^ r gelegenen, 1368 O . K l . messenden W i e -

stngrundes, geschätzt auf , ' . . , ^ . ' gg fi.8kr.
75 eines in der Gegend 3. ^ « « « 0 0 geleaenen, lSo Q . K l . messenden

Gärtchens, geschätzt auf 542fi. ,4 kr.
3) eines in der Gegend 8. l^noezoo gelegene», Zog l j z O . K l . messen

den G a r t e n s , geschätzt auf . . . . . 3 ; i fi. 9kc.
O des in der Gegend 8. ^ rane^ao unter dem Const. N r o . i a ! liege 1

den Hauses sammt H o f , geschätzt auf . . . 548 fi. iä k.̂
»0) des anßer der S t a d t Parenzo, unter dem Tonst. N k . z53lisaend"a

Hauses, geschätzt auf . . . . . , Zasf i . 4k r .
»z) des außer der S t a d t Parenzo , unter dem Tonst. N r . 549 liegeiNW

Hauses, geschätzt auf . . . . . . ZH2fi ö kr.
»3) Des außer der Stadt Parenzo, unter dem Co'nsc. Nr .HB lieasnoen

Hauses, geschätzt auf . . . , . ^ asI fi ü kr.
,3) Des außer der Stadt Parsnzo, unter de» Const. Nr. 2ZA liegen-

den Hauses, geschätzt auf . . . . . 278 fi. 48 kr.
l4) Der außer der Stadt Parenzo, unts? den Const. N?. ZZo, »5?,

liegenden 3 Häuser, geschätzt auf . < . . S22 fi. Â kr
zö) Des nächst der Kirche N. v. äogll ^N«sn liegenden Stalles, geschätzt

auf . . . . . . . . . i3Qfi.3Zkf.
,6) Des in Zer Gegend 5. k ^ n c « ^ unter dsm Const. Nr. 99 liegende»

HaustS sammt Hof, g e M ^ auf . . / . 35s fi. 26 kr,
»7) des in der Gegend 3. I ^ n o « ^ unter dsm Const. Nr . ioo liegenden

Hauses sammt Hof . geschätzt auf , . . . 28?fl. — kr.
,3) Yes in der Gegmo s. ^ ^ « « ^ 0 unter dem Const. Nr. ioZ liegenom

Hauses sammt Ho f , geschätzt auf . . , . 437 fi. Z4 k,-
W) dks in der Gegend 8. f'«noKs«t. unter dem Const. Nr. z zI liM?ndF»

Hausts, Ksschätzt auf « « . ,. ,, , HM fl^kr.



^ ! , , ^ s " Segend 5. ^ ^ n ^ e o unter dem Consc. M , izS klegenden
2 . ) ^ ^ ^ ^ ' ^ ^schätzt auf / . . ^ 287 j^56^

Hauses' n - s I ^ ^ ^ ^ ^ " ^ o unter dem Const Nr^ z 16 liegenden
«i) Dea"'^> ^ ^^^ ' ' ^ ' ^ ' 739fi Z2kr

' " H ^ K ^ H ' ^ ' ^ ' ° ° °^> unt« oem C°nft. Nr, ^ i «

' " H a ^ ' g e N ^ ^ « ' " ' n t e r dem Cô 'ft. Nr. ^ ^ < n

" ' ' ^ > '°«o.. ben"nnttn'Gl.'

°̂n°e ^csili^ ^ ^ ^ 7 ^ 7 ' " ° ' w 5 ' s e ' .'° wie ste vie betreffenden
lew-sen wärm, um i « bena5 I ^ ^ . ? " ^ '" «""eß«" berechnet

z e b n l e ^ T ' . 7 ° e « ^ ' I ^ k ' " " ^ ' "s"^«" ' "er nicht vorläufig den
» f fen t t i ck tnau f^^ '^ ' ^ °"wt2er w barer Con». Münz«, ooer in
'ao.eren ." k ! ^ . " . ^ e " " ^ ^ " " Ueb«bri°ger lautenden S t a a ^
^o„ erlegt/ od V ' ' " ^ W e " Werthe W der,Versteigerm,gs-kommi^

«ission gen e m « / . , ' 7 ' ^ 5 ' ^ ° " " " ' ^ «"läufig v°n oer Co.n.-
^kuiwe beybringt " " ' " iumcheno beftmdene KichersiellungK.

bietbers^nach^b'e^"'^ " ' " ' " e m Licitanten, mit Ausnahme des Meist,
»ikthers oa'eaen ^ >, >"^"s"" "2 î rückgesteül weioen ^ jme des Meist.
Eriichiung des d i , l«n ' "^"«Naüe» angesehen werden, fa!,s er sich zur
» die zu bezM ,, ' ' ^ " « l " "es nickt herbeplassen wollte, oder wenn
Best Pfi'chtmäß'ia r ss«" n " ^ °" ^ " ftstgesttzten Zeit nickt berichtigte.
!eqt- Bcrrac; an d l ^ ' a " "s ^ W Obliegenheiten «l>er wird ihm der er»

»ileistete Tautim, w37eK" t 'w«ö^^ ' " ^ " ^ " ^ °^" °'° ' ° " "
l,e o<eW«iFc"<8"i!^^'''/"'' ""°n Anboth mach«, will, ist »«bunden,
ni'ffwn'vorläufig zu ü ? ^ " " / ^ ^ ^ " " " " ^ " Versteigerung»-3o«.



— ic>4 - -

Mes und noch vor der Uebergabe zu berichtigen, die andsre Hälfte aber
kann er gegen dem, daß er sie auf der erkauften, oder einer andern nor--
malmäßige Sicherheit gewahrenden Realnät, in erster Pr ior i tät
versichert, mit 5 vom Hundert in T. M . verzinset und die Zin-
sengebühren in halbjährigen Verfallsraten abführt, in 5 gleichen jährlichen
Ratenzahlungen abtragen, wenn derErstehungspreis den Betrag von öo si.
übersteigt, sonst aber wird die zweyte Kaufschillings-Hälfte binnen Jahres-
zeit von dem Tage der Uebergabe an gerechnet, gegen die ersterwähnten Be-
dingnisse berichtiget werden müssen.

Bey gleichen Anbothen wird demjenigen der Vorzug gegebenlwerden^
der sich zur sogleichen oder frühern Berichtigung dcsKaufschMngs herbepläßr.

Die übrigen Verkaufsbedmgmsse, der Werthanschlag und die nads-
re Beschreibung der zu veräußernden Realitäten können von oen Kauflu-
stigen bey dem k. k. Rentamte in Parenzo eingesehen, so wie auch oieRea-
litäten selbst in Augenschein genommen werden.

Von der k. k. küstenl. Staatsgüter-Veräußerungs-Commission.
Triest am i3. December 1620.

Sigmund Ritter v. Moßmillern,
k. k. Gllbermal- und Präsidial-Secretär.

'^Vslmlschte Verlautbarungen^ " "
Z. ^6. R e a l i t ä t e n - V e r k a u f . (2)

Das Haus N r . 80. sammt zwey dabey befindlichen Garten, nnem kleme-
Feld und mn oder ohne Wlcsenantheil, ln der Polana-Vorstadt hmter der
Gchleßstadt gelegen, tst taglich aus freyer Hand zu verkaufen. Das Haus i^
ein Stockwerk hoch und besieht aus fünf Wohnzimmern, einer Küche, S p n ^
kammer, Keller und zwey Dachkammern; das Dach ,st mit Ziegeln gedeckl u i 3
alles in gutem Bauzuslande. Eln guter Pumpenbrunnen befindet sich nahe «m
Hause/ und die Garden zu beyden Selten desselben sind mtt Zg- Stück der td?!.
sten Gattungen nagender Obstbaume, nähmlich: Zwerg- und hoctMmim^'n
Aepfeb, Bn-new, Zwetschgen, MarMen- und Pfirsichdaumen, welche le^ne
auf Zwetschgen gepelzt sind, besetzt. Das Baufeld befinder sich ebenfalls neben
dem Hause, der WlesenantM aber etwas daoon entfernt. Liebhaber belleben sich
im Hause N r . 2Zi in der Stadt im ersten Dtscke bey hcm Eigenthümer um dai
Weitere zu erkundigen.

Z. 25. N a ch r i
I n dem Hause N^r. iS.aüda in der S t a d t , tss dts Wohnuna in dem enw?

Stocke, sammt Zugehör zu ebener Erde, von Georg; d. I . sn vermiethbsv , «n»
dessentwegen in dem 2. Grock die Frage zu machsn.

Lachsch den 6. Jänner itzIß,



V .^ ^reisamtliche Vsrlautbaeungen.

t N A « 'U'Z Pfund

Z4 Müjwlen " I ' "
IZ Ste»nbohrzr ^ » " ^
iö Ladstöcke' ^ ss
s Ladspltzen ^ ^ zlz *
1 Raumlofel ^ -^ z!z
g große Haken ^ I

2 eNerne Kellz ss
37 Kolhscyaren , Z
5 nferns Rechsy ^ Z "

33 Nadiltruhen. "
i 3 Waffergzschirrz
7 Grabenschnure
3 Snle 2 i ^ Klafter lckng
z großs Säge

34 Echltbtruhen
K Einraumerschiftz sgAWt^ieNM
Abkratzen 2 2 Pfunh
i Meßkeue
3 PulvergMrre ^
H Sterktten
S Kermeffer
l kaufstange
3 Klnmpfm^

vmch Minuendo-kicitMon zu geschehen, welche «M 3o. d. M . , ftsh UM « m »
k̂y vltsem Krclsamte abgehalten wcrdm wirtz. Dttjenigen, welche zur lieftru««

M g und gsne,gt sind, wtrtzen hiemit eingelade«, ihnen <mch die kinficht d«r
^mtatwnsbedmgmsse ln ben Amtsfi^nden gestaltet werden

K. K. Kreisamt kaiöach sm i2 . I s n n » lSZ^
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Z. 49. K u » d m s ch u n ß. Nr. ^3o.
(1) Zur Anschaffung dtr far die hiesigs Polizepmannschaft für das Jahr 1826

nöthigen Montoursstücke, als dkr Erfordernisse an Tuch, kemwand, Macherlohn,
Schuhmacher- undHutNacherlArbelt, an oerschieoenen andern kletnern Montours-
Erfsrderniffzn, endlich an Reparation der Feuergewehre, wird m Folge herab-
gelangter hohen Gub. Verordnung vom Z I . des v. M . Dec., Z. 2 t 8 Z I , die
öffentliche Minuendo-Verftngerung am 23. d. M. ^ Vormittag um 9 Uhr , m

, diesem Kreisamte.abgehalten, werden. Diejenigen, welche diese k^ferunZM und
Beyschaffungen übernehmen wollen, werden dazu zu erschnnen hiem,t eingela-
den ; übrigens können dle Kosten? Ueberschlüge der verschledenen zu liefernden Ar»
tikel, so wie deren Muster m den ZeNohnÜchen Amtsstundm bey dzeftm Krels.
amte noch Vor dieser Versteigerung eingesehen werden.

K. K. Kreisamt Laibäch am 12. Jänner 3826.

V e r m i s c h t e V e r l a u t b a r u n g e n .

Das Bezirksgericht der Stastsh«rschaft sak macht bekannt: Es habe über
Ansuchen des Herrn Joseph Gerbez, k. k« lotto-Eollectanten zu Lak, äs prIes.
7. May. l. I . , I . 622, m die Ausfertigung der Amortisations 5 sdlcts, rücks
sichtlich der, zu Gunsten des k. k> soNo-Gesäüs, auf seinem, zu L«k H. Z. ü S
liegenden, der Stadt Lat^zinsöaren Hause, dann auf den dazu gehörigen
Waldantbeilen u Padersk, Dt . korenzl und u Wodolskgrap, für nnen sgutwns»
betrag pr. gac> st. k. M. intsbuluten Cautionsurkunde ddo, 12, et in^b. 22.
August 1816 gewigiget; daher 2lle jene, welche auf dss benannte, vorgeblich
in Verlust gerathene EauNons-Instrument ein Recht zu HZben vermeinen, snwit
aufgefordert werden, dasf'lbe bmnen einem Jähr, 6 Wochen und Z Tagen so-
zewtß hierorts anhangig zu machen, widrtgens nach Verlauf dieser Frist über
ferneres Ansuchen des Herrn Iostvh Gerbez, dasselbe^ rücksichtllch deffen Intübn^
lations-Cernficat/ für null und Nlchng erklärt/ Wd aus den betreffenden Grund-
büchern gelöscht werden w«d.

Bezirksgericht Staatsherrschaf' kak am 7. Msp 182Z.

Z. 47. E d i c t. Nr- 6o5'
<t) Von dem Bezirks-Gerichte der Herrschaft Ponovitsch wird hicmit bekannt

gemacht: 3s sey auf Ansuchen des Bacchelma Iuvan von Raunu, gegen Io?
seph Iuvan von Klönig, die executive Feilbischung der in die Pfändung ge-
zogenen Kuh, 2 Schweine und Io Pfund Spinnhaar bewisstget, und hiezu 3
Termine, als: am Z i , Jänner, dann 4. und 16. Februar d. I . , jederzeit Vor-
mittags um la Uhr, lM Orte Klonig mit dem Beysatze bestimmt worden, daß,
wenn diese Gegenstande bey de? isten oder 2ten Fsllbiethung nicht um den Schä<
tzungswerth oder darüber an Mann gebracht werden könnten, solche bey der I .
auch untsr dem Schatzungswerthe hintan gegeben werden.

Wozu die Kaussustigen zn erscheinen eingeladen werden.
Vom Bezirks- Gerichte Ponovusch am Z. Jänner 1626.



Z. 62. 1«7 —
" ( 0 Vo E d i c t . Nr. 2g3g.
Folge An?u^^^"^s«r ich te Haasberg wird hiemit bekannt gemacht.: 3s sey in
Herrn ^arl u ^ > ? ^ ^ 9 - Dec l. I . , Nr. 2969, in die Fe,lbiethung des, dem
^ls: Pferd. ' ^ / I ran Catßanna P ^ s ^ gehörigen fahrenden Vermögens,
emrichtunq/..7^"? Knhe, Schweine, Heu, Getreid, Meierrüstung, Haus-
auf d̂ n 2 3 ^ l ? n ^ ^ ^ " ^ " " und zwsr die ersis
^üte auf dkn ^ ^ ' d , ^ e r 1826, die zweyte auf den g. und ia. und die
Planma nnt ! > ^ V 5 ^ ? " " ^ " ^ 2 6 , jedesmahl um 9 Uhr f rüh, in loco
b« M e ^ die ged/chten Gegenstände be3
gebracht werden?ö«m^ 'der darüber nicht an Mann
gegeben werden souten ^ ^ bey der dritten auch unter d?r Schätzung hintan

^ 3 r G e n ^ N ^ ^ ^ l t e ^ und Ed.te verständiget werden.

' " A ^ ^ h I i " " ? r " ' ^ " ^ U ' lolgende Gegenstände,als.̂

^ ^ ^ ^ ^ der ersten und zwey-

! " ° « " n WeitZpeifon hiesigem H/, ?«. ^ I ^ » > » ' > ' " " ^ ' " ' mehrmahls im Diebssahl

««lchei zu lcm »«»« A l «e, Qdrigkei, m Auflewübru»« «exomml» niorden se«i«,
°bhanien,ck°m«,/»f" !,̂  ?° .^"" " l> t«"d. daß sich j«ne. welchen lieft Sachen
l°r Trrvei^a i?r,, ^ " ^ ° ' b'eftr Bezn«. Oirigteit ,u mlldln hale«, lamit «ach
n«H °^n ä A , ^ ^ ^ « ^ ^ - > « s e S«ch°n ihnen «ückgestM, und di« Thätni^
^^^eus tad t l ,am 2 «^Jänner 3L26. '

I«m?3. »>« I B s neue Keäaue - Oeut8cbs (1)
h«bln in d»r ?a^< - ^^ « « . " ' ^ 5nd im P,an°f°rte-Auezuge zu

» " Schufterirücke u « den B«tr3g



^ lo3 ^

Ebmdalelbst sind zu ksuftn ä n«u« ?aibacher Gchießstatt 5 Deutscht fsmmt
Trie 's für den sarneval 1826, componirt von Carl Suppgntschitfch im
Pisnoforte-Auizuge um3o kr. E. M.

I . Ja/ Wehnung zu permiethen. ( l )
BeyM braunen Hirschen / in dem ehemshligen Georg Izfa'schen. Wirthsl

hause Nr. 40 in der Gradilcha, sinv auf künftige Georgi im obern Stsckwerk
3 Zimmer, 2 Küchen, 2 Speitkammern, Holzlkg und Keller zu vermiethen. —
Ebendaselbst ist such guter alter Mahrwein, die Maß zu 10, zZ, i ß , 20 und
Z4 kr; dann rother ungarischer Wem, zu zS kr.z fernes süßer Muszatwkm zu
z6 kr. die Maß zu haben.

I . 32. T h e a t e r - N a c h r i c h t . (2)
Dienstag den 17. Jänner 1626 ryird im landständischen Schauspielhause unter der Lei'

tunz des S a r l M e y e r , zum Vortheile der Sängerinn B a b e t t e C r i s n i t z ,
aufgeführt:

I 0 h a n n . v 0 n P a r i 4.
Große rsmsntisch--komische Oper in 2 Aufzügen, nach bem Französischen dis

S t . Jus t von J o s e p h R i t t e r von D e p f v l e d .
Musik ist von B o i e l d i e u .

Unterzeichnete, die als schüchterne Anfängerinn, auf nichts M die huldvsssen Be«
nMe gütigster Nachsicht mit dem wenigen bis M t Geleiftetsn, sich stützen kann, em«
Pstehlt sick, vertrauend den edelgesinnten herzen hochverehrte? Thcatergönner, in Ihrs
schätzenZwerthe WshlgewMnhM, ulld,nbUtkZ sich Ihrsn zünftigen Zuspruch.

Ihre ergebensts
Babette Erisni tz,

Vängermn.

Verzeichniß der hier Verstorbenen.
Den 3. Ia»tnr 1L36.

Dem Herrn Johann Tönst«, Gastgeber, f, T. Mar i« , ait 23 Siunvsn, m der Her?».'
gaff«Nr. A i 5 , an Schwäche, al5 Folge der Frühgeburt,

Den 6. Dem Bratim, Fratschle», s. W. Margarsthü , alt 3 , I . , aufdelPolansN?. 3s,
5M Kindbettfleder. — Dem Barch. Widih> f. T> Anna, « l t . iw I . , d«p S t . ßwnan Nr.
76, an der Abzehrung.

D«n lft. Gertraud Psgütschntg, M 7 9 ^ «ne Arm^ S t . P. N. Nr. z.i5, starj M e
sm Schlagfluß.

T^n l i . Herr Richard Netter, Gastgehfr/ alt 70 I . , sm MtNMärZt Nr. ^ö3 , «« d«
Auszehrung.

K. K. 3 0 t t 0 z i e h u n §

in Gratz am !^. Jänner 1Z25: 85. 20. ?2. ZZ. ?»>
Dis nächsten Zuhungen werdm in Grgtz «m M Iänn?5 und 11.' F c k . 18M

abgehalten werd.sn>. ' '


